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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im November 2013 (Ländervergleich): 
5,077 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,346 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 6.300 (0,1%) weniger als im Nov. 20122 
2,806 Millionen registrierte Arbeitslose – 55.000 (2,0%) mehr als im November 2012 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (November 2012 – November 2013): 

Männer und Frauen: –4,8% in Thüringen bis +4,9% in Rheinland-Pfalz 
Frauen –5,3% in Thüringen bis +6,0% in Hamburg (Bund: +1,6%) 
Männer: -4,4% in Thüringen bis +5,5% im Saarland (Bund: +2,4%) 

 unter 25 Jahre: -11,3% in Sachsen-Anhalt bis +4,1% in Hamburg (Bund: -1,1%) 
68,6% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (wie im November 2012) 

Im November 2013 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,806 Millionen Arbeitslose regi-
striert, 55.000 bzw. 2,0% mehr als im November 2012. Von den 2,806 Millionen Arbeitslosen waren 
881.000 (31,4%) im Rechtskreis SGB III (bei 156 Arbeitsagenturen!) und 1,925 Millionen (68,6%) 
im Rechtskreis SGB II (bei den 410 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit 
den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im November 2013 insgesamt 5,007 
Millionen Frauen und Männer registriert, 66.000 (1,3%) mehr als im November 2012. Die von der 
Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im November 2013 3,768 
Millionen, 15.000 (0,4%) weniger als im November 2012. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im November 2013 829.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,346 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 98.000 sog. Auf-
stocker/Parallelbezieher (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im November 
2013 etwa 5,077 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld 
(SGB III) bzw. Arbeitslosengeld II, etwa genauso viele wie ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, 
S. 20; eigene Berechnungen) � 

Ländervergleich (November 2012 - November 2013) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 70.000 (3,7%) mehr Arbeitslose registriert als im No-

vember 2012, in Ostdeutschland (sechs Länder) 16.000 (1,9%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (November 2012 – No-

vember 2013) reichen von –4,8% in Thüringen (Rang 1) und –4,1% in Sachsen-Anhalt (Rang 2) 
bis +4,8% in Schleswig-Holstein (Rang 15) und +4,9% in Rheinland-Pfalz (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im November 2013 von 
3,5% in Bayern bis 11,3% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,5%) 

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 98.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Oktober 2013: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 

Anmerkung: Die 156 Arbeitsagenturen 
sind keine Jobcenter, die 410 Jobcenter 

sind keine Arbeitsagenturen. 
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- 68,6% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (wie im 
November 2012) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 410 
Jobcentern) registrierten Arbeitslosen von 51,3% in Bayern und 56,9% in Baden-Württemberg 
bis 79,3% in Berlin und 81,0% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 
registrierten Arbeitslosen stieg im Vorjahresvergleich (November 2012 – November 2013) um 
38.000 (2,0%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –3,6% in Thüringen bis +7,1% 
im Saarland. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im November 2013 hatten 4,346 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und ein 
bzw. zwei Monate (!) Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 
6.300 (0,1%) weniger als im November 2012 (Altersgrenze bis Ende 2012: 65 Jahre und ein 
Monat). Die (vorläufigen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von –4,3% in Thüringen bis 
+2,5% im Saarland. Zum selben Zeitpunkt, im November 2013, waren 1,925 Millionen Frauen und 
Männer als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern) registriert. Dies entspricht einer 
Quote von 44,3%. (November 2012: 43,4%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos 
registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 38,2% in Berlin (!) bis 48,2% in Nord-
rhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im November 2013 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,6% (20.000) mehr arbeitslose 

Frauen registriert als im November 2012. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –2,3%; 
Westdeutschland +3,2%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im November 2013 46,8%. (November 2012: 47,0%) Der Anteil der Frauen reicht im 
November 2013 in den 16 Ländern von 44,2% in Berlin bis 48,9% in Bayern. (November 2012: 
von 44,0% in Berlin bis 49,2% in Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –5,3% in Thüringen (Rang 1) bis +6,0% in Hamburg(Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im November 
2013 von 3,7% in Bayern bis 10,7% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,5%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im November 2013 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 2,4% (34.000) mehr arbeitslose 

Männer registriert als im November 2012. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –1,6%; 
Westdeutschland +4,1%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –4,4% in Thüringen (Rang 1) bis +5,5% im Saarland (Rang 16) (vergleiche 
dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im 
November 2013 von 3,4% in Bayern bis 11,9% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,5%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im November 2013 wurden 1,1% (2.700) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert 

als ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –11,3% in Sachsen-Anhalt bis +4,1% in Hamburg. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im November 2013 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Oktober bis Mitte November) um 5.000 gestiegen. Im November 2013 
wurde damit erstmals seit Verlegung des Stichtags vom Monatsende auf die Monatsmitte in 2005 ein 
Anstieg registriert. (vgl. Abbildung 4, Seite 9) Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im November 2013 
5,007 Millionen, 36.000 mehr als im Vormonat Oktober. �   

 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 11/2013

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Nov 2012 Nov 2013 absolut in v.H. Nov 2013

1 Thüringen  90.875 86.491 -4.384 -4,8% 7,4   16

2 Sachsen-Anhalt  125.376 120.190 -5.186 -4,1% 10,1   15

3 Sachsen  188.205 185.427 -2.778 -1,5% 8,7   14

4 Berlin  201.325 198.993 -2.332 -1,2% 11,0   11

5 Brandenburg  125.171 123.758 -1.413 -1,1% 9,2   12

6 Bremen  35.865 35.640 -225 -0,6% 10,5   4

7 Mecklenburg-Vorpommern  94.938 95.264 +326 +0,3% 11,3   13

8 Niedersachsen  253.356 256.989 +3.633 +1,4% 6,2   3

9 Baden-Württemberg  217.597 222.552 +4.955 +2,3% 3,8   8

10 Hessen  170.597 175.662 +5.065 +3,0% 5,5   6

11 Nordrhein-Westfalen  713.972 745.701 +31.729 +4,4% 8,1   5

12 Saarland  33.757 35.280 +1.523 +4,5% 6,9   10

13 Hamburg  67.367 70.496 +3.129 +4,6% 7,3   2

14 Bayern  234.331 245.307 +10.976 +4,7% 3,5   9

15 Schleswig-Holstein  94.256 98.770 +4.514 +4,8% 6,7   1

16 Rheinland-Pfalz  104.492 109.623 +5.131 +4,9% 5,1   7

Westdeutschland*  1.925.590 1.996.020 +70.430 +3,7% 5,8   

5 ostdeutsche Länder*  624.565 611.130 -13.435 -2,2% .

Ostdeutschland **  825.890 810.123 -15.767 -1,9% 9,6   

Bundesrepublik Deutschland  2.751.480 2.806.143 +54.663 +2,0% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1113  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 11/2013

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***  

Nov 2012 Nov 2013 absolut in v.H. Nov 2013

1 Thüringen  43.968 41.655 -2.313 -5,3% 7,7   16

2 Sachsen-Anhalt  59.797 57.066 -2.731 -4,6% 10,2   15

3 Brandenburg  58.111 56.897 -1.214 -2,1% 9,0   12

4 Sachsen  88.222 86.742 -1.480 -1,7% 8,7   14

5 Berlin  88.624 87.863 -761 -0,9% 10,3   11

6 Mecklenburg-Vorpommern  43.304 42.938 -366 -0,8% 10,7   13

7 Bremen  16.324 16.283 -41 -0,3% 10,3   4

8 Niedersachsen  121.156 121.837 +681 +0,6% 6,3   3

9 Baden-Württemberg  106.568 107.737 +1.169 +1,1% 4,0   8

10 Hessen  81.107 83.071 +1.964 +2,4% 5,5   6

11 Saarland  15.788 16.329 +541 +3,4% 6,9   10

12 Bayern  115.281 119.855 +4.574 +4,0% 3,7   9

13 Nordrhein-Westfalen  332.572 346.860 +14.288 +4,3% 8,1   5

14 Schleswig-Holstein  43.492 45.387 +1.895 +4,4% 6,4   1

15 Rheinland-Pfalz  49.902 52.120 +2.218 +4,4% 5,2   7

16 Hamburg  30.142 31.958 +1.816 +6,0% 6,9   2

Westdeutschland*  912.332 941.437 +29.105 +3,2% 5,8   

5 ostdeutsche Länder*  293.402 285.298 -8.104 -2,8% .

Ostdeutschland **  382.026 373.161 -8.865 -2,3% 9,3   

Bundesrepublik Deutschland  1.294.358 1.314.598 +20.240 +1,6% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1113
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
November 2012 - November 2013
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 11/2013

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Nov 2012 Nov 2013 absolut in v.H. Nov 2013

1 Thüringen 46.907 44.836 -2.071 -4,4% 7,2   16

2 Sachsen-Anhalt 65.579 63.124 -2.455 -3,7% 10,1   15

3 Berlin 112.701 111.130 -1.571 -1,4% 11,7   11

4 Sachsen 99.983 98.685 -1.298 -1,3% 8,8   14

5 Bremen 19.541 19.357 -184 -0,9% 10,7   4

6 Brandenburg 67.060 66.861 -199 -0,3% 9,5   12

7 Mecklenburg-Vorpommern 51.634 52.326 +692 +1,3% 11,9   13

8 Niedersachsen 132.200 135.152 +2.952 +2,2% 6,2   3

9 Baden-Württemberg 111.029 114.815 +3.786 +3,4% 3,7   8

10 Hessen 89.490 92.591 +3.101 +3,5% 5,5   6

11 Hamburg 37.225 38.538 +1.313 +3,5% 7,6   2

12 Nordrhein-Westfalen 381.400 398.841 +17.441 +4,6% 8,1   5

13 Schleswig-Holstein 50.764 53.383 +2.619 +5,2% 6,9   1

14 Rheinland-Pfalz 54.590 57.503 +2.913 +5,3% 5,1   7

15 Bayern 119.050 125.452 +6.402 +5,4% 3,4   9

16 Saarland 17.969 18.951 +982 +5,5% 6,9   10

Westdeutschland* 1.013.258 1.054.583 +41.325 +4,1% 5,7   

5 ostdeutsche Länder* 331.163 325.832 -5.331 -1,6% .

Ostdeutschland ** 443.864 436.962 -6.902 -1,6% 9,8   

Bundesrepublik Deutschland 1.457.122 1.491.545 +34.423 +2,4% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1113
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
November 2012 - November 2013
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 11/2013

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Nov 2012 Nov 2013 absolut in v.H. Nov 2013

1 Sachsen-Anhalt  10.442 9.264 -1.178 -11,3% 8,9   15

2 Thüringen  6.809 6.043 -766 -11,2% 6,0   16

3 Sachsen  15.284 13.796 -1.488 -9,7% 7,3   14

4 Brandenburg  10.201 9.214 -987 -9,7% 8,6   12

5 Berlin  19.115 17.362 -1.753 -9,2% 10,9   11

6 Mecklenburg-Vorpommern  8.797 8.169 -628 -7,1% 10,4   13

7 Saarland  3.505 3.261 -244 -7,0% 5,9   10

8 Baden-Württemberg  18.114 17.574 -540 -3,0% 2,6   8

9 Rheinland-Pfalz  10.613 10.764 +151 +1,4% 4,3   7

10 Niedersachsen  23.753 24.149 +396 +1,7% 5,3   3

11 Hessen  15.637 15.953 +316 +2,0% 4,8   6

12 Bayern  20.956 21.678 +722 +3,4% 2,6   9

13 Bremen  3.128 3.237 +109 +3,5% 9,1   4

14 Nordrhein-Westfalen  65.728 68.306 +2.578 +3,9% 6,9   5

15 Schleswig-Holstein  9.573 9.953 +380 +4,0% 6,1   1

16 Hamburg  4.948 5.151 +203 +4,1% 5,4   2

Westdeutschland*  175.955 180.026 +4.071 +2,3% 4,6   

5 ostdeutsche Länder*  51.533 46.486 -5.047 -9,8% .

Ostdeutschland **  70.648 63.848 -6.800 -9,6% 8,6   

Bundesrepublik Deutschland  246.603 243.874 -2.729 -1,1% 5,3   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1113  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:
Veränderung November 2012 - November 2013
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im November 2013 in v.H.; aufsteigend) 11/2013

Land Registrierte Arbeitslose im Nov. 2012 Registrierte Arbeitslose im Nov. 2013  
 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  234.331 113.771 120.560 51,4% 245.307 119.345 125.962 51,3% 9

2 Baden-Württemberg  217.597 95.157 122.440 56,3% 222.552 95.951 126.601 56,9% 8

3 Rheinland-Pfalz  104.492 40.564 63.928 61,2% 109.623 41.285 68.338 62,3% 7

4 Thüringen  90.875 30.935 59.940 66,0% 86.491 28.686 57.805 66,8% 16

5 Hessen  170.597 55.765 114.832 67,3% 175.662 57.760 117.902 67,1% 6

6 Niedersachsen  253.356 79.091 174.265 68,8% 256.989 81.919 175.070 68,1% 3

7 Schleswig-Holstein  94.256 30.636 63.620 67,5% 98.770 30.892 67.878 68,7% 1

8 Saarland  33.757 10.584 23.173 68,6% 35.280 10.459 24.821 70,4% 10

9 Hamburg  67.367 19.637 47.730 70,9% 70.496 20.824 49.672 70,5% 2

10 Mecklenburg-Vorpommern  94.938 28.911 66.027 69,5% 95.264 27.853 67.411 70,8% 13

11 Brandenburg  125.171 36.787 88.384 70,6% 123.758 35.328 88.430 71,5% 12

12 Sachsen  188.205 52.753 135.452 72,0% 185.427 50.671 134.756 72,7% 14

13 Nordrhein-Westfalen  713.972 187.756 526.216 73,7% 745.701 199.814 545.887 73,2% 5

14 Sachsen-Anhalt  125.376 34.456 90.920 72,5% 120.190 32.146 88.044 73,3% 15

15 Berlin  201.325 40.696 160.629 79,8% 198.993 41.260 157.733 79,3% 11

16 Bremen  35.865 6.633 29.232 81,5% 35.640 6.769 28.871 81,0% 4

Westdeutschland*  1.925.590 639.594 1.285.996 66,8% 1.996.020 665.018 1.331.002 66,7% 

5 ostdeutsche Länder*  624.565 183.842 440.723 70,6% 611.130 174.684 436.446 71,4% 

Ostdeutschland **  825.890 224.538 601.352 72,8% 810.123 215.944 594.179 73,3% 

Bundesrepublik Deutschland  2.751.480 864.132 1.887.348 68,6% 2.806.143 880.962 1.925.181 68,6% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1113
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 11/2013

November 2013  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Berlin  414.246 160.629 38,8%  412.402 157.733 38,2%  -0,4% -1,8% # 11

2 Hamburg  129.456 47.730 36,9%  128.765 49.672 38,6%  -0,5% +4,1% 2 2

3 Sachsen-Anhalt  215.835 90.920 42,1%  209.823 88.044 42,0%  -2,8% -3,2% # 15

4 Hessen  276.184 114.832 41,6%  280.272 117.902 42,1%  +1,5% +2,7% 6 6

5 Baden-Württemberg  296.983 122.440 41,2%  297.973 126.601 42,5%  +0,3% +3,4% 8 8

6 Niedersachsen  408.083 174.265 42,7%  406.414 175.070 43,1%  -0,4% +0,5% 3 3

7 Bayern  290.222 120.560 41,5%  292.086 125.962 43,1%  +0,6% +4,5% 9 9

8 Thüringen  138.731 59.940 43,2%  132.831 57.805 43,5%  -4,3% -3,6% # 16

9 Schleswig-Holstein  154.212 63.620 41,3%  155.143 67.878 43,8%  +0,6% +6,7% 1 1

10 Bremen  65.253 29.232 44,8%  65.886 28.871 43,8%  +1,0% -1,2% 4 4

11 Rheinland-Pfalz  151.117 63.928 42,3%  152.791 68.338 44,7%  +1,1% +6,9% 7 7

12 Saarland  53.525 23.173 43,3%  54.853 24.821 45,3%  +2,5% +7,1% # 10

13 Sachsen  307.570 135.452 44,0%  296.833 134.756 45,4%  -3,5% -0,5% # 14

14 Brandenburg  191.355 88.384 46,2%  186.357 88.430 47,5%  -2,6% +0,1% # 12

15 Mecklenburg-Vorpommern  145.181 66.027 45,5%  141.720 67.411 47,6%  -2,4% +2,1% # 13

16 Nordrhein-Westfalen  1.114.302 526.216 47,2%  1.131.783 545.887 48,2%  +1,6% +3,7% 5 5

Westdeutschland*  2.939.337 1.285.996 43,8%  2.965.966 1.331.002 44,9%  +0,9% +3,5% 

5 ostdeutsche Länder*  998.672 440.723 44,1%  967.564 436.446 45,1%  -3,1% -1,0% 

Ostdeutschland **  1.412.918 601.352 42,6%  1.379.966 594.179 43,1%  -2,3% -1,2% 

Bundesrepublik Deutschland 4.352.255 1.887.348 43,4%  4.345.933 1.925.181 44,3%  -0,1% +2,0% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin 37.833 -6.322
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1113
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im November
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